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NÄCHRICHTEN 

Schlänge mit 
zwei Köpfen 
entdeckt 
ALICANTE: Ein B a u e r  h a t  
be i  Al icante  e i ne  l ebende  
Sch l ange  m i t  zwei  Köpfen 
entdeckt .  W i e  d ie  S t ad tve r ­
w a l t u n g  d e r  Ortschaft  P i n o ­
s o  mitteil te,  h a n d e l t e  es  s i ch ,  
be i  d e m  Reptil u i h  e ine  v i e r  
M o n a t e  a l te  T reppenna t t e r  
(Elaphe scalaris), d ie  2 0  
Zen t imete r  mass .  Das  Be­
sonde re  a n  d e m  Tier  sei,  
dass  beide  Köpfe vol l  e n t ­
wickel t  u n d  b e w e g u n g s -
fah ig  seien, sag te  d e r  Bio lo­
g e  J o s f  Carlos Monzö .  N o r ­
malerweise  sei i n  so lchen  
Fällen e iner  d e r  be iden  
Köpfe verkümmer t .  T rep ­
penna t t e rn  leben in t rocke ­
n e n  Gegenden  d e r  Iberi­
s chen  Halbinseln u n d  w e r ­
d e n  b i s  z u  1,60 Mete r  l a n g .  

16-Jähriger 
ersticht seine 
Stiefmutter 
HANAU: Bei e i n e r  Famil i -
en t ragöd ie  ha t  e in  16- jähr i -
g e r  J u n g e  ges tern  Morgen  
in e i nem H a n a u e r  Lebens­
mit te lgeschäft  seine 4 3  
J a h r e  a l te  S t ie fmut ter  e r s to ­
chen .  Z u v o r  w a r  es  z w i ­
s c h e n  d e n  be iden  z u  e inem 
Streit gekommen ,  wie  d ie  
Polizei berichtete.  Im Ver­
l a u f  d e r  Ause inanderse t ­
z u n g  h a b e  d e r  J u n g e  d a n n  
mit  e inem Fleischprmesser 
a u f  se ine  St ie fmut ter  e i n g e ­
s tochen  u n d  s ich dabe i  
selbst a n  d e r  H a n d  ver le tz t .  
Ein A u g e n z e u g e  h a b e  d a s  
Verbrechen beobach te t  u n d  
d ie  Polizei a larmier t .  Beim 
Eintreffen d e r  Ret tungskräf ­
t e  sei d ie  F rau  j e d o c h  b e ­
reits ih ren  Verle tzungen e r ­
legen.  

Sexistische 
Äusserungen 

Ein neugier iger  Passan t  r e g ­
t e  s ich  ges tern  ü b e r  d i e  
weibl iche S t i m m e  auf,  d i e  
sexist ische Äusse rungen  
ü b e r  M ä n n e r  mach t .  Die Te ­
lephonkab ine  m i t  d e n  h ä n ­
genden  Hörern  u n d  d e n  

• Tondokumen ten  v o n  Sex is -
itinnen s t and  b i s  ges te rn  a m  
Bellevue i n  Zür ich .  

Britney Spears 
spielt in «Sex And 
The City» mit 
HAMBURG: Ausgerechne t  
d i e  «keusche» Pop-Pr inzes -
s i n  Br i tney Spears  soll in  
d e r  f ü r  ihre  explizi te  Sp ra ­
c h e  be rüch t ig ten  US-Fern­
sehser ie  «Sex A n d  T h e  City» 
mitspie len .  N a c h  I n f o r m a ­
t i o n e n  d e r  BBC wird Br i tney  
•Spears d i e  Nichte  d e r  v o n  
K i m  Cattral l  gespiel ten S a -
m a n t h a  dars te l len.  Dabe i  
e r f ä h r t  d i e  sexuel l  äussers t  
ak t i ve  S a m a n t h a  w i e  ihre  ; 
Nichte,  d i e  s i e  e igent l ich  f ü r  
e i n e  J u n g f r a u  hä l t ,  i h r  d e n  
L iebhabe r  a u s s p a n n t .   : 

Täter tötet drei Menschen und sprengt sich in die Luft 

FREISING: Amoklauf in 
Oberbayern: Ein 22-jähri­
ger Mann erschoss ges­
tern zwei ehemalige Ar­
beitskollegen und einen 
Schulleiter und sprengte 
sich danach in die Luft. 

N a c h  Po l i ze i angaben  tö t e t e  
d e r  M a n n  kurz  v o r  .8 U h r  d e n  
Betr iebsle i ter  u n d  e i n e n  Vora r ­
b e i t e r  e i n e r  Ech inge r  F i rma  fü r  
Verpackungsmate r i a l ,  d ie  i h n  
E n d e  v e r g a n g e n e n  J a h r e s  e n t ­
l a s sen  hatte.  D a n a c h  f u h r  d e r  
M a n n  mit zwei  P i s to len  b e ­
w a f f n e t  per  Tax i  i n s  n a h e  Frei­
s i n g ,  e rschoss  d e n  Rektor  s e i ­
n e r  ehemal igen  Schu le  u n d  t ö ­
t e t e  sich selbst. Der m u t m a s s ­
l i c h e  Tä t e r  t r u g  e inen  Bundes -
w e h r - T a r n a n z u g  u n d  fuh r  mit  
d e m  Taxi v o n  se inem Wohnor t  
F re i s ing  n a c h  Eching. Dort 
l iess  e r  d e n  Fahre r  wa r t en ,  
d r a n g  in d ie  F i rma ein u n d  
feue r t e  lau t  Polizei gezielt  a u f  
d e n  Betriebsleiter  u n d  e inen  
Vorarbe i te r  i m  Alter  v o n  3 8  
u n d  4 0  Jah ren .  Einer  d e r  bei ­
d e n  M ä n n e r  s ta rb  sofort ,  d e r  

Polizisten in voller Montur  vor der Schule in Freisinnen. Ein Amokläufer schoss dort gestern wild um 
sich und tötete den Schuldirektor. 

a n d e r e  e r l ag  kurze  Zeit s p ä t e r  
s e inen  Ver le tzungen .  

Ein Opfer, das bei einer Verpackungstnaterialßrma arbeitete, wird 
in den Leichenwagen verladen. 

Schoss vor Schule wild 
um sich 

Mit d e m  Taxi f uh r  d e r  Täter  
d a n n  zurück n a c h  Freising, w o  
e r  zunächs t  a u f  d e m  Parkplatz 
v o r  d e m  Schulzcn t rum mit ins­
gesamt  a n n ä h e r n d  1000 
Schülern  u m  sich schoss.  Den 
Taxifahrer  bedroh te  der  2 2 -
Jährige.  o f f enba r  nicht.  Der 
M a n n  d r a n g  ins Rektorat im 
Erdgeschoss d e r  Wir tschaf ts ­
schule  ein u n d  fragte nach  ei­
n e m  bes t immten  Lehrer, de r  
a b e r  n icht  d a  war.  D a n n  e r ­
schoss  e r  d e n  Schullei ter  u n d  
zünde te  den  Ermi t t lungen z u ­
folge e ine  selbst gebaste l te  
Rohrbombe.  Wie die Polizej 
mitteilte, w a r  d e r  Tä ter  vo r  

(Bilder: Keystone) 

sechs J a h r e n  d u r c h  die A b ­
schlussprüfung d e r  Schule  g e ­
fallen. Den A n g a b e n  zufolge  
sprengte  sich d e r  Tä te r  schliess­
lich im Flur v o r  d e n  Klassen­
z immern  im ersten Stock mit 
e ine r  wei teren Rohrbombe  in 
die Luft. Die Leiche sei e indeu ­
tig als die des Täters  identifi­
ziert worden,  teilte die Polizei 
mit .  

24 Schüler in Sicherheit 
gebracht 

Die Polizei ber ichte te  v o n  
zwei Verletzten, e i nem Lehrer 
mit Wangendurchschuss  u n d  
e iner  Lehrerin mit e inem 
schweren Schock. Der Lehrer 
habe  sich dem Täter  nach  den 
Schüssen a u f  den  Direktor  in 

Pilot war unaufmerksam 
Drei Schlussberichte von Flugzwischenfällen vom BFU veröffentlicht 

BERN: Wegen  d e r  U n a u f m e r k ­
s a m k e i t  e ines  P r iva tp i lo ten  ist 
e s  i m  N o v e m b e r  2 0 0 0  z u  e i ­
n e m  B e i n a h e - Z u s a m m e n s t o s s  
e i n e s  Swis sa i r -A i rbusses  m i t  
e i n e m  Pr iva t f lugzeug  g e k o m ­
m e n .  

Zwe i  wei tere  gefährl iche 
A n n ä h e r u n g e n  v o m  Dezember  
2 0 0 0  u n d  März 2001 s i nd  laut 
d e n  Schlussberichten des  BFU 
a u f  Missverständnisse zu rück ­
zu füh ren .  Der  Swissair-Airbus 
b e f a n d  sich a m  24. November  
2 0 0 0  a u f  e inem Linienflug v o n  
Zür ich  n a c h  Brüssel. N a c h  d e m  
S t a r t  k a m  es z u  e inem Be inahe -
Zusammens to s s  mi t  e i n e m  P r i ­

vat f lugzeug,  das  v o n  Regens­
b u r g  n a c h  Grenchen  (SO) u n ­
te rwegs  war .  Die Swissair-Pilo-
t en  ha t t en  das  Kollisionsrisiko 
als beträcht l ich bezeichnet ,  w ie  
es in d e m  a m  Dienstag veröf ­
fent l ichten Schlussbericht des  
Büros fü r  Flugunfa l luntersu­
c h u n g e n  (BFU) heisst. Die Ursa­
c h e  für ,  d e n  Vorfall w a r  e i ne  
Unaufmerksamkei t  des  Piloten 
des  Pr ivatf lugzeuges in e ine r  
he ik len  Flugphase.  Z u d e m  sei 
d ie  Höh^nvorwahl  a m  Autop i ­
lo ten  n i ch t  eingestell t  gewesen .  

Bei e i nem Be inahe -Zusam­
m e n s t o s s  zwischen e i n e m  
Swissair -Airbus u n d  e ine r  
Swissai r  des  Typs Saab  2 0 0 0  

a u f  d e m  Flughafen  Zürich-Klo-
ten  a m  1. Dezember  2000  w a r  
die Ursache ein Missvers tänd­
nis, bei d e m  die  Airbus-Pi lo ten 
e ine  für  e ine  wei tere  Masch ine  
bes t immte  Anwe i sung  a u f  s ich 
bezogen  u n d  en tsprechend  b e ­
folgten. 

Hohes Verkehrsaufkommen 
Unterstützt sei der  Zwischen­

fall durch  den Umstand worden,  
dass das  anschliessende Read-
back v o m  Airbus v o n  den  Flug-
verkehrsleitem nicht gehört 
worden sei. Zum Vorfall beige­
tragen hät ten  auch  das  h o h e  
Verkehrsaufkommen u n d  die d a ­
mit verbundene  hohe  Frequenz-

d e n  Weg  stellen wollen,  hiess 
es. A u c h  mehrere  Schüler  erl i t ­
t en  e inen  Schock. Viele v o n  i h ­
n e n  h ä t t e n  d a s  Gebäude  bereits  
frühzeit ig verlassen,  weil d ie  
ers te  Explosion Feuera larm 
ausgelös t  habe.  Spezialeinsatz-
kräf te  b rach ten  noch  v o r  d e m  
Auff inden d e r  Leiche des  Täters  
24 Schüler  u n d  e inen  Lehrer 
mit  gepanzer ten  Fahrzeugen 
a u s  d e m  Gebäude  in Sicherheit .  
Die Schü le r  u n d  ihre Angehör i ­
g e n  w u r d e n  psychologisch b e ­
treut.  Der bayer ische Minister­
präs ident  E d m u n d  Stoiber 
sprach  den  Angehör igen  der  
Opfer seine Ante i lnahme aus.  

Kein rechtsextremisti­
scher Hintergrund 

Für  erste Vermutungen  aus  
d e m  Umfeld des Täters ü b e r  ei­
n e n  mögl ichen rechtsextremis­
t ischen Hintergrund gebe es  
keine  Bestät igung,  sag te  ein 
Polizeisprecher. In d e r  Schule  
f and  die Polizei e inen  Rucksack 
mit Teilen e ine r  Handgrana te .  
Wie der  bayerische Innenminis ­
t e r  Gün the r  Beckstein sagte,  ist 
d e r  22-Jähr ige  berei ts  1998 
w e g e n  eines  Raubüberfal ls  v e r ­
urteil t  worden .  

Die Polizei suchte  zunächs t  
fieberhaft  n a c h  d e m  Täter, der  
n a c h  den  Schüssen a u f  den  
Schullei ter  für  mehrere  S t u n ­
d e n  spurlos  ve r schwunden  war .  
Spezialeinsatzkräftc  du rch ­
k ä m m t e n  die Schule  u n d  das  
gesamte ,  Gelände. Rund  3 0 0  
Polizisten u n d  mehrere  Hub­
schrauber  wa ren  im Einsatz.  
Der  M a n n  e iner  Lehrerin, die 
a u s  d e m  Gebäude  he raus  mit 
ihrem H a n d y  angerufen  hat te ,  
berichtete,  Schüler  u n d  Lehrer 
hä t t en  grosse  Angst ,  da  n ie­
m a n d  wisse, w o  sich d e r  Täter  
bef inde.  

belastung. Eine Annähe rung  ei­
nes Swissair-Airbusses und einer  
Privatmaschine des Typs BeeCh-
craft 55  a m  21. März 2001 auf  
dem Flughafen Genf-Cointrin ist 
laut Angaben  des BFU ebenfalls 
a u f  ein Missveretändnis zurück­
zuführen .Ursache  w a r  eine u n -
zweckmässige Phraseologie 
durch den Vorfeld-Verkehrsleiter 
beim Funkverkehr  mit  dem Pri­
vatpiloten. Diese führte dazu,  
dass sich die Privatmaschine au f  
bis zu  8 0 0  Meter d e m  abheben­
den Airbus näherte. Aufgrund 
der  Distanz zwischen den  beiden 
Flugzeugen habe  a b e r  kein Kol­
lisionsrisiko bestanden,  heisst es  
im Bericht. 

LAUSANNE: • Bei. e ine r  
Schiesserei i n  e i nem P o r n o ­
k i n o  in  Lausanne  s i n d  a m  
Diens tagabend  g e g e n  18.20 
U h r  zwei  Personen  u m s  Le­
b e n  gekommen .  Zwei  wei te re  
w u r d e n  verletzt .  Näheres  w a f  
a m  f rühen  A b e n d  n i c h t  b e ­
k a n n t .  Die beiden Verletzten 
w ü r d e n  in s  Spital gebrach t ,  
bes tä t ig te  e in  Polizeisprecher 
g e g e n ü b e r  d e r  Nachr ich ten­
a g e n t u r  SDA a m  A b e n d  e inen  
Bericht  d e r  «Tagesschäu» d e s  
Westschweizer  Fe rnsehens  
TSR. Die Ver le tzungen seien 
n i ch t  a l lzu  schwer, s a g t e  e r  
weiter. Das  D r a m a  spielte 
s i ch  i n  e i n e m  Kino i n  B a h n ­
h o f s n ä h e  ab.  Die Polizei 
n a h m  Ermi t t lungen au f .  

Pestausbruch 
in Nordindien 
NEU-DELHI: Die indische Re ­
g i e r u n g  ha t  ges tern  bestätigt,, 
d a s s  bei e inem Ausbruch  d e r  
Pes t  in Nordindien vier  M e n ­
s c h e n  ges torben sind. Das  
schne l l e  Eingreifen d e r  Behörde 
h a b e  a b e r  e ine  Ausbre i tung  d e r  
Seuche  verhindert ,  erklär te  G e ­
sundhe i t smin is te r  C.P. Thakur.  
Die g u t e  Nachricht  sei, dass  sich 

..die Krankheit  n icht  wei te r  a u s ­
gebre i te t  habe,  u n d  dass  i n  d e r  
v e r g a n g e n e n  W o c h e  kein n e u e r  
Fall gemeldet  w o r d e n  sei, s ag i e  
Thakur .  Die Wel tgesundhei tsor­
gan i sa t ion  bestät igte  Indien,  
schnel l  gehande l t  z u  haben .  

Hubschrauber-
Unglück 
ANNECY: Beim Absturz eines 
Rettungshubschraubers in den-, 
französischen Alpen s ind a m  
Dienstag alle vier Insassen 
u m s  Leben gekommen. Nach 
Angaben der Behörden streifte • 
der  Helikopter das Kabel einer 
Frachtenseilbahn, m i t  der 
Sprengstof f  z u r  kontrollierten 
Auslösung von Lawinen in die 
Berge gebracht wird. Nach dem 
Bericht eines Augenzeugen 
verlor der Hubschrauber e in  
Rotorblatt u n d  stürzte k a u m  • 
3 0  Meter neben einem z u r  M i t ­
tagszeit vollbesetzten Restau­
rant i m  Skigebiet Flaine ab. 


